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Adventsverkauf 
der Pfadlindergilde 
S C H A A N  - Wir verkaufen unsere Advents­
kränze und -gestecke heute Freitag, 26. No­
vember, und am Samstag, 27. November. 
Schaan, bei de r  Landesbank: Freitag/ 
Samstag ab 9 .  Uhr. Vaduz, zwischen V P  
Bnnk/Städtlemarkt: Freitag ab 9 Uhr. Der  Er-* 
lös. ist für Projekte liechtensteinischer Ent-
wicklungshelferV-innen bestimmt. Besten 
Dank für Ihre Unterstützung.  ? 

Pfadfindergilde Liechtenstein 

Adventskonzert vom 
Frauenchor in der Pfarrkirche 
R U G G E L L  - Am ersten Adveritsonnt^g, 28. 
November um 17 Uhr lädt der Frauenchor 
.Ruggell alle Freunde des Chorgesanges rccht 
herzlich ein in die Pfarrkirche Ruggell' zum 
Adventskonzert unter dem Motto «Macht auf 

• des Herzens Tor ganz y/eit...». Das Instru-
hientalensemble Raetiana unter der Leitung 
von Helga Frommelt wird zur Bereicherung 
des Konzertes beitragen. Die Gesamtleitung 
obliegt dem Dirigenten Jürg Bokstaller. Der 
Frauenchor Ruggell möchte Sie gerne a u f  die 
bevorstehende «schönste Zeit» des Jahres 
einstimmen und freut sich auf  Ihren Konzert-, 
besuch.Weitere Informationen im Internet 
unter  www.frauenchor-ruggell.li.  (PD) 

Weihnachtsaktion 
der Caritas Liechtenstein 
VADUZ - Die Caritas Liechtenstein begeht 
heuer ihr 80-jähriges Bestehen. Während all 
der Jahre war es der Caritas Liechtenstein ein 
Anliegen, Zeit zu haben, um die Nöte der 
Mitmenschen anzuhören und erste finanziel­
le Hilfe zu {eisten. Heute begegnen wir sehr 
oft Menschen, die sich in der Gesellschaft 
einsam fühlen oder von ihr ausgeschlossen 
sind. Advent ist eine Zeit des Beginnens, des 
Wartens und der Zuwendung zum Nächsten. 
Lassen wir uns auf diese Zeit ein. 

Caritas Liechtenstein ist auf Ihre Hilfe an­
gewiesen. In diesen Tagen erhalten alle 
Haushaltung unseren Rundbrief mit der  Bit­
te um eine Spende. Kinder, die einen Teil ih­
rer Ferien im Caritas-Lager in Malbun ver­
brachten und viele Schüler und Schülerin­
nen, darunter viele Firmlinge, haben aus An-
lass des.80-jährigen Bestehens Kerzen mit 
dem Signet des offenen Fensters angefertigt. 
Diese Kerzen werden nun in den kommen-, 
den Tagen in den Gemeinden zum Verkauf 
angeboten: Mit dem Kauf einer Kerze unter­
stützen Sie Menschen in Liechtenstein, die 
auf finanzielle Hilfe angewiesen sind. Cari­
tas Liechtenstein bedankt sich bei all den 
Kindern, welche die Kerzen gestaltet haben, 
wie auch bei den Freunden und Gönnern, 
welche die Arbeit der  Caritas unterstützen. 
Für die kommende Adventszeit wünschen 
wir Ihnen alles Gute. Caritas Liechtenstein 

Nomination VU-Ortsgroppe Balzers 
BALZERS - Die VU-Ortsgruppe Balzers hat 
gestern ihre Kandidaten Air die Landtagswah­
len im März 2003 nominiert. Zur  Wahl stellen 
sich-der 52-jührige Arthur Brunhart (links im 
Bild), Historiker und Leiter des Historischen 
Lexikons, der  37-jährige Henrik Caduff, frü­
her Verkehrskoordinator'unter der Regierung 
Frick und heute Vorsitzender der. VU-Orts­
gruppe Balzers; sowie Conny Bicri. Sie ist bei 
der Postwertzeichenstelle tätig und vertritt 
Liechtenstein an internationalen Bricfmarken-
ausstellungen. (PD) 

Helfer für die Rechtspraxis 
Neuaullage von «Die Verfassung cles Fürstentums Liechtenstein» 

VADUZ - Heinz Josef Stotter, ehe­
maliger Staatsanwalt und Ver­
treter Liechtensteins Im Europa­
rat, präsentierte im Gasthol Lö­
wen die. Neuauflage des 1986 
herausgegebenen Wertes «Die 
Verfassung des Fürstentums 
Liechtenstein». Neben der Ver­
fassung enthält es unter ande-' 
rem unterzeichnete Internationa­
le Verträge und Entscheidungen 
des Staatsgerichtshofs. 

»RrtaShrt  , 

Die Verfassungsänderung vom März 
2003 machte einige gesetzliche An­
passungen notwendig/ Darunter fie­
len zwei völlig neu auszuformulie­
rende Gesetze: das Staatsgerichts­
hofgesetz und das Richterbestel­
lungsgesetz. Seit der Erstauflage von 
1986 wurden zahlreiche Staatsver­
träge als Ausdruck einer steigenden-
Rechtsdynamik abgeschlossen, wel­
che Eingang in das umfangreiche 
Werk finden konnten: Darunter be­
finden sich die Zusatzprotokolle zur 
Europäischen- Menschenrechtskon­
vention, die Charta der Grundrechte 
der Europäischen Union, die Charta 
von Paris fiir ein neues Europa und 
die Allgemeine Erklärung der Men­
schenrechte der UNO. Im Weiteren 

Sie wiegt mit 1600 Seiten schwer und Ist trotzdem leicht in der Handhabung: «Die Verfassung des Fürstentums 
Liechtenstein». Von links: S.D. Hans-Adam II., Heinz Josef Stotter und Peter Monauni gestern bei der Präsentation. 

sind darin der Zollvcrtrag mit der 
Schweiz und das -Hausgesetz der 
FUrstenfamilie enthalten. 

Praktische Hilfestellung 
Heinz  Josef  Stotter, Herausge­

ber dieses umfassenden Werkes, 

DANKSAGUNG 7 
Maria Walser-Risch 

Danken möchten wir Dr. Caballero fUr seinen ärztlichen Beistand. 
Besonders danken wir auch dem Pflegepersonal vom Wohnheim 
Resch für die liebevolle Betreuung. 
Ein Dank geht auch an Pfarrer Hasler und Kaplan Brandl. 
Ebenfalls danken wir für die vielen Beileidsbezeugungen, Blumen-
und Messespenden sowie das ehreiidc Geleit zur letzten Ruhestätte. 

Schaan, November 2004 "Die Traucrfamilien 

ging nach einleitenden Worten 
von Peter Monauni auf  die Ziele 
der  Neuauflage ein. Es soll dem 
Praktiker als Hilfestellung dienen, 
um sich nicht in einem unüber­
sichtlichen Rechtsdschungel von 
Entscheidungen zu verlieren. 
Stotter, d e m  die liechtensteini­
schen Verhältnisse als ehemali­
gem Staatsanwalt bestens bekannt 
sind, schilderte aus eigener Erfah­
rung die Bedeutung solch über­
sichtlich gestalteter Werke: 1973 
kostete ihn die Auffindung e iner  
Entscheidung in einem Konkurs-, 
fall Wochen an Sucharbeit. ^ 

.Rechtsidentifikation . • "* 
Ein Sachwortregister verhilft zu 

einer erfolgreichen Navigat ion '  
durch 1600 Seiten Text. Stotter, 
der in der  Ex-Jure-Verlagsanstalt 
bereits einige Werke über die 

liechtensteinische Rechtsordnung 
veröffentlichte, strich die Bedeu­
tung solcher Publikationen heraus, 
die dem professionellen Anwender 

. Zeit ersparen und dem rechtsu-
chendcn Bürger schnellen Ein-

• blick in Rechtsmaterien verschaf­
fen. Die Möglichkeit zu deren 
.Kenntnisnahme steht am Anfang 
einer Identifikation mit der 
Rechtsordnung. Seine- geschilder­
ten Erfahrungen aus dem EU-
Raum zeigten auf, wie die Über­
wältigende Gesetzesflut eine Iden­
tifikation erschweren kann. Wenn 
Staaten schon im Voraus Verwal-
tungsstrnfprämien budgeticren, 
sieht er  den Zeitpunkt gekommen, 
diese Praxis grundsätzlich zu 
überdenken. Dem Land Liechten­
stein stellte e r  in Anbetracht der 
kürzlich bewältigten Gesetzesar­
beit ein grosses Lob aus. 

T O D E S A N Z E I G E  

Du warst im Leben so bescheiden, 
nur Arbeit und Liebe kanntest du. 
Du warst auch mit allem stets zufrieden, 
nun schlafe sanft in ewiger Ruh. 

In Liebe und Dankbarkeit.nehmen wir Abschied von meiner lieben 
Ahna, Schwägerin und.Tante 

Maria Beck-Fetzel 
12. November 1925 - 24. November 2004 

Sie starb nach schwerer Krankheit, jedoch unerwartet im 80. Lebens-
jahr. 

THesenbcrg,TYicsen, Nenzing, den 24. November 2004 

In Liebe und Dankbarkeit: 
' Mario Biedermann, Enkel 

Laura Sprenger-Beck, Schwägerin 
und Anverwandte 

Die  liebe Verstorbene ist in de r  Friedhofskapellc inTriesenberg aufgebahrt. 
D e r  Seelenroscnkrnnz findet am Samstag, 27. November  2004, u m  19.15 U h r  
statt .  
Die  Gcdenkmessc ist am 1. Adventssonntag, 2H. November  2004, um 19.15 
Uhr. . i  v ' 
D e r  Trauergottesdienst mit anschliessender Urnenbeisetzung findet a m  
Dienstag, 30. November 2004, u m  9.30 U h r  in de r  Pfarrkirche i n  THcsenberg 

'statt. - • • / .  k 

T O D E S A N Z E I G E  

+Du hast gelebt fiir deine Lieben, 
all deine Miili und Arbeit war für sie.. 
Gute Mutter ruh in Frieden 
vergessen werden wir dich nie. 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer her­
zensguten Mama. Ahna, Schwiegermama, Schwester, Schwägerin, 
Tante und Gotta 

Erika Negele-Gassner 
. 18. Januar 1921 - 2 5 .  November 2004 

Nach einem Leben voller Güte und Herzlichkeit, gestärkt mit den hl. 
Sakramenten, ist sie heute Morgen friedlich eingeschlafen. 

Wir bitten, der  lieben Verstorbenen im Gebete zu gedenken und ihr 
ein ehrendes Andenken zu bewahren. 

Triesenberg, 25. November 2004 ' 

In stiller Trauer: . 
Anneli mit Verena und Bianca 
Werner und Rittli mit Michael 
Trudy und Ferdi 
Sepp und Thtrise mit Nikiaus, Daniel, Florian und Dominique 
Otto Gassner 
und Anverwandte 

Die liebe Verstorbene ist in d e r  Friedhofskapelle'aufgebahrt. 
Seelenroscnkranz:Samstag,27. November 2004 um 19.15 Uhr  
Gedenkgottesdienst: Sonntag, 28. November 2004 u m  19.15 U h r  
D e r  TVaucrgottesdienst mit anschliessender Beerdigung findet am Montag, 
den  29. November 2004 um 9.30 U h r  in TYicsenberg statt. 


